
Kegeln
Bezirksliga Männer, letzter Spieltag
SG Krumhermersdorf - TSV Geyer So, 9.00
1. Bezirksklasse Männer, letzter Spieltag
TSG Sehma - Eintracht Fraureuth II So, 9.00
Bezirksklasse Frauen, letzter Spieltag
in Glauchau: SV Schönberg - BSV Ehrenfrie-
dersdorf - Meeraner KSV So, 11.30
in Oelsnitz/E.: SV Neuoelsnitz/E. - TSV Geyer -
KSV Gut Holz Thum So, 9.00
Bezirksklasse Senioren letztes Turnier
 in Zwönitz: SV Raschau-Markersbach - Grün-
hainer KSV - KSV Lengefeld/E. So, 9.00
SKV Zwönitz - Cranzahl - Bärenstein So, 9.00
Tischtennis
Landesliga
Grumbach  - Brandis  Sa, 17.30
1. Bezirksliga
Thum  - Werdau  Sa, 14.00
2. Bezirksliga Ost
Annaberg  - Gornsdorf II  Sa, 16.00
Bezirksklasse
Grumbach II  - Geyersdorf   Sa, 13.30
Schlettau  - Olbernhau  Sa, 14.00
Crottendorf  - Marienberg II  So, 9.00
Annaberg II  - Zwönitz  So, 9.00
Bezirksliga Damen
Tannenberg II  - Thalheim  Sa, 14.00
Erzgebirgsliga
Pockau  - Sehma  Sa, 16.00
Kühnhaide  - Sehma  So, 9.00
Burkhardtsdorf  - Scheibenberg   Sa, 14.00
Grünstädtel II  - Gelenau  Sa, 16.00
Kreisliga
Elterlein  - Ehrenfriedersdorf  Sa, 13.30
Crottendorf II  - Grumbach IV    Sa, 14.00
Mildenau  - Wiesa/Wiesenbad  Sa, 14.00
Thum II  - Tannenberg II   Sa, 14.00
Annaberg IV  - Schlettau II  So, 9.00
1. Kreisklasse
Mildenau II  - Sehma II  Sa, 14.00
Schlettau III  - Thum III  Sa, 14.00
Annaberg V  - Crottendorf III  Sa, 16.00
Arnsfeld  - Neudorf  Sa, 16.30
Geyersdorf II  - Königswalde  So, 10.30
2. Kreisklasse 
Arnsfeld II  - Crottendorf V   Sa, 13.30
Wiesa/Wies. II  - Ehrenfriedersdorf II   Sa, 14.00
Königswalde II  - Ehrenfriedersdorf II  So, 9.00
Tannenberg III  - Dörfel   Sa, 14.00
Scheibenberg II  - Crottendorf IV  So, 9.00
3. Kreisklasse
Wiesa/Wiesenbad III  - Annaberg VI  Sa, 14.00
Crottendorf VI  - Thum IV   So, 9.00
Fußball
Bezirksliga West
Hohenstein-E. - Crottendorf So, 14.00
Erzgebirgsliga: Sonntag, 14.00
VfB Annaberg 09 -  SV Germania Gornau  
    SV B/W Deutschneudorf - BSV Gelenau   
Kreisliga: Sonntag, 14.00
TSV Geyer  - FC Sehmatal 
2. Kreisklasse Süd: Sonntag, 14.00
Königswalde II/Gey. - Eintracht Bermsgrün II 
D-Junioren-Turnier in Oberwiesenthal
im Sportcenter: Neudorf, Breitenbrunn, E’dorf,
Tannenberg/Schl., Königswalde/B. Sa, 9.00
Handball
Verbandsliga Männer
TuS Leipzig-Mockau  -  HCAB I   Sa, 18.00
Bezirksliga Frauen
Zwönitzer HSV   -  HCAB   Sa, 13.30
2. Bezirksklasse Männer
Burgstädter HC   -  HCAB II  Sa, 18.00
Bezirks-/Kreisliga Jugend
mB NSG Zwönitztal  -  HCAB   So, 13.00
mC HSG Freiberg II  -  HCAB  Sa, 10.00
wA SG Raschau/B.  -  HCAB  Sa, 12.45
mD HCAB  -  Burgstädter HC  Sa, 13.30
Biathlon
Deutscher Schülercup in Oberwiesenthal
Sprint/Einzel/Staffel S 12 - 15 Fr-So, je 10.00
Ski alpin
Deutscher Schülercup am Fellhorn
U 14 im Allgäu Sa/So, 10.00
Amer Sports Cup in Bublava
Riesenslalom Sa, 10.00
Amer Sports Cup in Schöneck
Parallel So, 10.00
DSV-Punkterennen
Kegelberg Erlbach, RSL Sa, 10.00
Sachsenmeisterschaft Senioren
Jöhstadt, RSL + SL Sa, 10.00
Räucherkerzen-Pokal in Crottendorf
Kinder und Snowboarder Sa, 14.00
Erwachsene Sa, 16.00
Nachtski Sa, 17.00
Envia-Cup Augustusburg
Riesenslalom Sa, 17.00
Skilanglauf
49. Hutberglauf in Voigtsdorf
Klassisch Sa, 14.00
Handicap-Teamsprint in Geyer
Knochenwiese, AK 6 - Erw. Sa, 14.00
Snowboard
Sachsenmeisterschaft
in Breitenbrunn Sa, 13.00
Envia-Cup Augustusburg
Riesenslalom Fr, 18.00
Badminton
Sachsenklasse
BV Annaberg - SG Meerane Sa, 10.00
BV Annaberg - BSV Markranstädt II Sa, 14.00

TERMINE

KEGELN

Bundesliga-Damen
müssen gen Bautzen
CRANZAHL — Am Sonntag haben die
Keglerinnen des KV Cranzahl eine
vermeintlich leichte Aufgabe vor
sich. Der Tabellendritte aus dem Erz-
gebirge reist mit 14:12 Zählern zum
Tabellenachten. Doch der gastge-
bende MSV Bautzen (10:16) muss al-
les geben, da er bei einer weiteren
Niederlage tief in den Abstiegsstru-
del gerät. Hinzu kommt, dass die
Ostsachsen bisher all ihre Punkte
daheim ergattert haben. Hingegen
konnten Cranzahls Frauen in der
Fremde noch nichts Zählbares ein-
sacken. Ab 13 Uhr haben sie eine
neue Chance dazu. (tj)

SKILANGLAUF

Escher und Seifert
klettern aufs Podest
SEHMA — Bronze hat Toni Escher
vom SC Norweger Annaberg bei der
Skimarathon-Europameisterschaft
gewonnen. Dafür genügten dem
Sehmaer beim Gsiesertallauf in Itali-
en die Ränge 7 und 5, die er beim
30-Kilometer-Klassiker und über
den langen Freistil-Kanten erreich-
te. Hinter dem 22-Jährigen kam Ben-
jamin Seifert auf Gesamtrang 6 ein.
In der Teamwertung durfte der
Oberwiesenthaler dafür gemeinsam
mit Europameister Jiri Rocarek so-
wie den Silbermedaillengewinnern
Klara Moracova (beide Tschechien)
und Michael Eberharter (Öster-
reich) aufs oberste Podium klettern.
Demnächst starten beide beim
Worldloppet-Lauf Bieg Piastow in
Polen. „Dort sind wir vergangenes
Jahr recht erfolgreich gewesen“, er-
klärt Toni Escher. (tka)

SKI ALPIN

Cup steigt am
Gründelwald
JÖHSTADT — Innerhalb des sächsi-
schen Master Cups geht es am Sams-
tag beim Skiclub Jöhstadt auch um
die Preise der Stadtwerke Annaberg-
Buchholz. 9.30 Uhr wird der Riesen-
slalom gestartet, für den 8.30 Uhr in
der Talstation die Startnummern
ausgegeben werden. Teilnehmen
dürfen Fahrer ab 18 Jahre, die einen
Helm tragen. In der Startgebühr von
15 Euro ist ein Tagesskipass enthal-
ten. Im Skigebiet „Am Gründel-
wald“ drehen sich die Lifte aber
auch für Nicht-Teilnehmer. (mas)

SKILANGLAUF

Nachwuchs startet
bei OPA-Spielen
OBERWIESENTHAL — Zum SC Monte
Kaolino Hirschau, Heimatklub von
Ex-Bundestrainer Jochen Behle, be-
gibt sich am Wochenende der Ski-
langlauf-Nachwuchs des Oberwie-
senthaler Bundesstützpunktes.
Beim dortigen Continental-Cup, der
Freistil-Sprint- und Klassisch-Mas-
senstart-Wettkämpfe vorsieht, sol-
len auch die Jüngeren zum Zug
kommen. Für die Loipen-Asse der
Altersklassen U 15/16 sind bei den
sogenannten OPA-Spielen Staffel-
Wettbewerbe und ebenso Klassisch-
Rennen geplant. (tka)

FUSSBALL

Landesligist steht
vor Kellerduell
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die B-Junio-
ren des VfB Annaberg haben ein
richtungsweisendes Spiel in der
Fußball-Landesliga vor sich. Die
Kreisstädter gastieren morgen ab
10.30 Uhr zum Kellerduell bei der
punktgleichen SG Rotation Leipzig.
Nach dem Heimerfolg in der Vorwo-
che gegen Aue II ist der VfB weiter
im Rennen um die Nichtabstiegs-
plätze. „Wir müssen jetzt versuchen,
nachzulegen. Drei Zähler sind das
klare Ziel“, sagt VfB-Trainer Jens
Fuchs. Seine Elf gewann das Hin-
spiel 6:2. Doch sind die Messestädter
stärker geworden, siegten in der Vor-
woche beim Tabellenzweiten FSV
Zwickau 3:1. Fuchs: „Wir sind also
entsprechend gewarnt.“ (rickh)

NACHRICHTEN

CROTTENDORF — Aufgrund der aktu-
ellen Witterung erwägt der Fuß-
ball-Kreisverband eine Absage aller
für Sonntag angesetzten Nachhol-
spiele. „Wir sind am Überlegen.
Selbst Vereine, die räumen wollen,

finden keinen Platz für die Schnee-
massen“, sagte gestern Spielaus-
schusschef Thomas Roscher.

Unabhängig davon bereiten sich
die Mannschaften vor. Etwa Bezirks-
ligist Crottendorf, der im letzten
Test gegen Ehrenfriedersdorf nicht
über ein 2:2 hinauskam. Koehler
und Demmler trafen dabei. Bei Ho-
henstein-Ernstthal II sollen die Erz-
gebirger am Sonntag ab 14 Uhr in
den Schnee. Gewinnen sie, würden
sie an den unmittelbar vor ihnen lie-
genden VfL-Kickern in der Tabelle
vorbeiziehen. Wie schwierig der Un-
tergrund zu beherrschen ist, zeigte
dabei eine Szene aus dem Vorberei-
tungsspiel. „Schiri Mauersberger ist
im tiefen Schnee umgeknickt, hat
sich das Knie ausgerenkt. Er musste

in eine Klinik gebracht werden“, be-
richtet Trainer Michael Rüffer.

In der Erzgebirgsliga dürfen die
Königswalder pausieren, da die Be-
gegnung in Drebach abgesetzt ist.
Die Gelenauer, die zuletzt durch
zwei Treffer von L. Kolditz sowie die
von Rudolph, Francke und P. Kolditz
gegen Kreisligist Zschopautal bei ei-
nem Gegentreffer von Vavra 5:1 ge-
wannen, werden nach Deutschneu-
dorf gebeten. Dort müssen sie am
Sonntag ab 14 Uhr Farbe bekennen
wie der VfB Annaberg zur gleichen
Zeit daheim gegen Germania Gor-
nau. Der VfB ist zumindest schwieri-
gen Untergrund gewohnt: Bei den
Tests in Flöha (0:1 gg. Erdmanns-
dorf/0:3 gg. Rapid) gab es schlechte
Platzverhältnisse.

Ob gespielt werden kann,
ist noch nicht entschieden.
Wenn aber, dann gehen
die Fußball-Teams des
Altkreises optimistisch in
die Nachholspiele.

Im Schnee auf der Suche nach Punkten

VON THOMAS SCHMIDT

Der Crottendorfer Marcus Süß (l.)
hat mit seiner Elf auf Schnee getes-
tet. Vielleicht hilft diese Erfahrung
auch Rico Brückner und seinen Ol-
bernhauer Spielern. FOTO: BERND MÄRZ

GRUMBACH — In der Tischtennis-
Landesliga dürfen die Frauen des
TTSV Tannenberg nach dem
8:3-Sieg in Hirschstein zuschauen,
was ihre Konkurrentinnen in den
Punktspielen anstellen. Dies ist bei
den Männern von Fortuna Grum-
bach anders. Sie treffen morgen da-
heim auf einen Nachbarn in der Ta-
belle. Während die Gastgeber mit
14:10 Zählern auf dem fünften Platz
stehen, liegen die Gäste aus Brandis
mit 13:9 unmittelbar dahinter. In
der Halle am Grumbacher Erbge-
richt wird es deshalb ab 17.30 Uhr
richtig rund gehen. Den Gastgebern
um Teamchef Eric Löscher werden
aber die besseren Erfolgaussichten
eingeräumt. (mas)

TISCHTENNIS

Fortunen haben
Nachbarn zu Gast

OBERWIESENTHAL — Für vier Ski-
alpin-Talente vom Stützpunkt in
Oberwiesenthal geht am Wochen-
ende die Rennserie um den Deut-
schen Schülercup weiter. Lisa Ull-
mann, Julia Mehner, Tobias Wagner
und Sebastian Thiele messen sich in
Fellhorn mit der nationalen Elite.

„Das sind die Rennen, auf die
man als Trainer hinarbeitet“, fiebert
Stützpunkt-Coach Dimitri Binz dem

5. und 6. Lauf des Schülercups entge-
gen. Nach den heutigen Trainings-
läufen erwarten die U-14-Sportler
morgen und am Sonntag ab 10 Uhr
die beiden Wettkämpfe. In den Ren-
nen sind Super-G- und Cross-Teile
wie etwa Sprünge integriert. „Bis-
lang haben wir das nur trainiert“, er-
klärt Binz. Nun sind die Elemente
erstmals unter Wettkampfbedin-
gungen gefordert. (rickh)

Nationale Elite trifft sich
Ski alpin: Oberwiesenthaler starten beim Schülercup

GEYER — Nachdem der Handicap-
Teamsprint für Jedermann am
29. Dezember wegen Schneeman-
gels ausfallen musste, wird er nun
am Sonntag auf der Knochenwiese
in Geyer nachgeholt. Veranstalter
Andreas Fischer und die Jungs des
Motorsportvereins organisieren das
Ganze. Durch ein Handicap, in dem
Fall die Streckenlänge, werden Leis-
tungsunterschiede ausgeglichen.

Pro Team läuft ein Sportler in der
klassischen, einer in der freien Tech-
nik. Los geht es 14 Uhr mit den
Jüngsten. Auch wenn heftige Duelle
zu erwarten sind, steht der Spaß im
Vordergrund. Die Zuschauer dürfen
sich auf eine tolle Veranstaltung bei
heißen Würstchen und Glühwein
freuen. Der anschließende Rodel-
spaß direkt am Knochen rundet das
Ganze ab. (ja) » www.ssv-geyer.de

Spaß auf Knochenwiese
Skilanglauf: Geyersche organisieren ihren Teamsprint

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Hand-
ballerinnen des HC Annaberg-Buch-
holz schwimmen in der Bezirksliga
auf der Erfolgswelle. Das soll sich
morgen ab 13.30 Uhr im Erzgebirgs-
duell bei Zwönitz auch nicht än-
dern. Die Verbandsliga-Männer aus

der Kreisstadt treten 18 Uhr bei
TuS Leipzig-Mockau an.

Männer: Leipzig-Mockau (11./
3:25) – Annaberg-Buchholz (9./
8:24). Eine Serie wird in der Messe-
stadt reißen. Denn beide Mann-
schaften warten seit vier Partien auf
ein Erfolgserlebnis. Und das wäre
für beide Teams von immenser Be-
deutung. Die Annaberger könnten
ihren Vorsprung auf die hinteren
Plätze vergrößern. Für die Gastgeber
hingegen ist es vielleicht die finale
Chance, die rote Laterne in der Ver-
bandsliga West noch abzugeben.
Deshalb spionierten die Leipziger
am vergangenen Wochenende in
der Annaberger Silberlandhalle, be-
obachteten ihren morgigen Gegner

genau. HCAB-Trainer Jörg Glowalla
gibt sich davon aber unbeeindruckt:
„Wir wollen endlich das Ruder her-
umreißen.“ Er hofft, dass sich neben
seiner guten Defensive endlich auch
einmal wieder die Offensive ver-
bandsligatauglich präsentiert. Das
Hinspiel konnte seine Sieben jeden-
falls 19:16 gewinnen.

Frauen: Zwönitzer HSV (7./14:18)
– HC Annaberg-Buchholz (1./
29:5). Die Gäste haben einen Lauf,
der sich sehen lassen kann. Seit Wo-
chen bauen die Annaberg-Buch-
holzerinnen ihre beeindruckende
Serie aus. Am vergangenen Spieltag
feierten sie mit dem 27:9-Erfolg zu
Hause gegen Schlusslicht Fraureuth
bereits den achten Sieg in Folge.

Morgen soll im Erzgebirgsderby der
neunte folgen. „Die Aufgabe wird al-
lerdings erheblich schwieriger als
gegen den Tabellenletzten“, warnt
die Spieler-Trainerin des HCAB, Jen-
ny Constein, vor den Gastgeberin-
nen. Die Zahlen sprechen dennoch
mehr als deutlich für die Gäste. Der
Spitzenreiter konnte auch die jüngs-
ten drei Auswärtsspiele allesamt für
sich entscheiden. Zudem war das
Hinspiel eine eindeutige Angelegen-
heit. Der HCAB siegte 32:19. Ohne-
hin dürfen sich die Annabergerin-
nen keinen Ausrutscher erlauben.
Dem Tabellenführer sitzt mit einem
Zähler Rückstand Zwickau II im Na-
cken. Und der Verfolger wird sich
beim Schlusslicht sicher nicht bla-
mieren.

Die Handballerinnen des
HC Annaberg-Buchholz
streben morgen ihren
neunten Sieg in Folge an.
Die Männer wollen hinge-
gen ihre Serie beenden.

Damen wollen Serie ausbauen

VON PATRICK HERRL

Julia Aurich (rechts) vom Biathlon-Stützpunkt
in Oberwiesenthal ist eine der Hoffnungsträge-
rinnen für das Erzgebirge beim Heimrennen in
der Wettkampfserie um den Deutschen Schü-
lercup. Denn der WSC Erzgebirge fungiert am
Wochenende als Gastgeber des dritten Wettbe-
werbs. Und alles ist angerichtet. Leiter Jens Pfül-
ler, Trainer Heiko Helbig und die vielen ande-
ren Helfer haben in den vergangenen Tagen Ex-
traschichten eingelegt. Mit Erfolg: „Im Moment

herrschen optimale Bedingungen“, sagt Stütz-
punkttrainer Helbig. Er schickt seine Talente
der Altersklassen S 12 bis S 15 bereits heute erst-
mals in die Loipe der Sparkassen-Skiarena am
Fichtelberg. 10 Uhr beginnt der Einzelwett-
kampf. Zeitgleich folgt morgen der Technik-
sprint, bevor am Sonntag ab 10 Uhr die Staffel-
Wettkämpfe das lange Rennwochenende ab-
runden. Helbig baut dabei auch auf Julia Au-
rich, die sicherlich Unterstützung von ihrer jün-

geren Schwester Luise (links) erhält. Beide hol-
ten am vergangenen Wochenende je zweimal
Gold in Oberwiesenthal – allerdings „nur“ bei
den Kreis-, Kinder- und Jugendspielen. Beim
Schülercup muss die kleine Luise noch zu-
schauen und drückt deshalb ihrer großen
Schwester die Daumen. Einen Heimvorteil er-
kennt Coach Helbig allerdings nicht: „Ich hoffe,
die Jungs und Mädels machen sich nicht zu viel
Druck. Das geht meistens schief.“ FOTO: VEREIN

Die kleine Schwester drückt der großen die Daumen
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